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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der Kinder- und Jugendparlaments betr. Fahrr adweg von 
Cappel nach Gisselberg  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Fahrradweg von Cappel nach Gisselberg soll so f ür den privaten PKW-
Verkehr gesperrt werden, dass eine Durchfahrt für d iese nicht mehr möglich 
ist. 
 
 
Begründung:  
 
Der Landwirtschaftsweg von Cappel nach Gisselberg (’Zimmerplatzweg’ bis ’An den 
Plänchen’) wird von vielen Autofahrern regelmäßig als Schleichweg benutzt, um Zeit 
zu sparen. Dadurch sind Freizeitsportler und vor allem Fahrradfahrer auf diesem von 
der Stadt Marburg offiziell ausgewiesenen Fahrradweg gefährdet. Durch das nahe 
Anliegen des Landschulheims Steinmühle sind zudem viele Schüler auf ihrem 
Schulweg massiv gefährdet. Die verschachtelte Wegführung, das Fahrverhalten und 
die Geschwindigkeit der PKW-Fahrer verstärkt diese Gefährdung. 
 
Wir fordern, dass der Landwirtschaftsweg von Cappel nach Gisselberg für den 
privaten PKW Verkehr gesperrt wird, um so die Sicherheit der Radfahrer und 
Fußgänger auf diesem viel genutzten Weg zu gewährleisten. Das Kinder- und 
Jugendparlament schlägt zusätzlich vor, in der Mitte der Strecke einen Pfosten oder 
eine Schranke zu setzen, so dass keine Autos mehr durchfahren können. 
 
 
Für das Kinder- und Jugendparlament der Stadt Marburg 
 
 
Simon Rommelspacher 
Erster Vorsitzender 
 
Jannis Eggers 
Beisitzer  ( für die betroffenen Schüler der Steinmühle ) 


